
18. Dezember 2024

Trumps Politik gefährdet den
Datenschutz: Was nun für Unternehmen?

Donald Trumps Rückkehr ins Weiße Haus könnte den
Datenschutz zwischen EU und USA destabilisieren und

Unternehmen vor neue Herausforderungen stellen.

Max-Josef-Metzger-Straße 21, 86157 Augsburg,
Deutschland - Die neuesten Entwicklungen in den USA könnten
erhebliche Auswirkungen auf die Sicherheit und den
Datenschutz haben. Laut Berichten von Ökonews steht die
Abschaffung der Meldepflicht für Autounfälle mit fortschrittlichen
Fahrerassistenzsystemen und autonomen Technologien im
Raum. Diese Regelung, die derzeit der National Highway Traffic
Safety Administration (NHTSA) ermöglicht, Unfalldaten zu
analysieren und Sicherheitsprobleme zu identifizieren, könnte
durch die neue Empfehlung von Donald Trumps
Übergangsregierung gestrichen werden. Ein solches Vorgehen
würde insbesondere Hersteller wie Tesla begünstigen, die
aufgrund dieser Vorschrift viele Unfälle melden mussten und
dadurch in den Fokus verschiedener Ermittlungen gerieten.

Die NHTSA hat sich wiederholt für die Beibehaltung der
Meldepflicht ausgesprochen, da sie entscheidend für die
Bewertung neuer Technologien sei und bereits zu Rückrufen
aufgrund von Sicherheitsproblemen geführt hat. Elon Musk hat
in der Vergangenheit die bestehenden Vorschriften als unfair
kritisiert und verlangt nach einer einheitlichen
Genehmigungsstruktur. Experten warnen jedoch vor den
Risiken, die mit der Abschaffung der Meldepflicht verbunden
sind, einschließlich einer geringeren Fähigkeit der Regierung,
Sicherheitsfragen wirksam anzugehen.

https://www2.oekonews.at/usa-keine-meldepflicht-mehr-fuer-autounfaelle-mit-autonomem-fahren


Datenschutz in Gefahr

Die politischen Entwicklungen könnten sich auch auf den
Datenschutz auswirken, insbesondere in Anbetracht von Trumps
Rückkehr ins Weiße Haus, wie Security Insider berichtet. Der
neu gewählte Präsident könnte bestehende
Datenschutzabkommen zwischen den USA und der EU aufheben,
was potenziell Unsicherheiten und Herausforderungen für
europäische Unternehmen zur Folge hätte. Dies wäre besonders
problematisch, da der aktuelle Datenschutzrahmen gerade erst
aktualisiert wurde, nachdem frühere Regelungen aufgrund
unzureichender Schutzmaßnahmen für europäische Bürger
ungültig erklärt wurden.

Im Fall einer Überarbeitung oder gar Abschaffung dieser
Regelungen müssen europäische Unternehmen sich auf
alternative Mechanismen zur Datenübermittlung vorbereiten,
was die Komplexität und die rechtlichen Risiken erhöhen könnte.
In der Vergangenheit haben Unternehmen zudem berichtet,
dass die Umsetzung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
oft als schwierig empfunden wird, was die Sorgen über eine
mögliche Revision der Datenschutzbestimmungen weiter
verstärkt.
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